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Zitat von Schmidt

Ihr seid doch alle Akademiker, oder? So wahnsinnig kompliziert ist eine Abrechnung
nicht, dass man sich da nicht einlesen kann. Zudem kann man die Besoldungsstelle
auch fragen, wenn man Einzelheiten nicht versteht.

Die Ausrede "ist mir zu schwierig und das finden auch die anderen, deshalb mache ich
das nicht" gilt schon bei Schülern (in der Regel) nicht.

Und vor allem muss man gar nicht die ganze Abrechnung verstehen. Wieviel am Ende
rauskommen soll, kann man nachlesen und mit dem abgleichen, was tatsächlich
rauskommt.

Ich verweise mal auf einen entsprechenden Beitrag von mir - schon knapp 9 Jahre alt, aber es
hat sich (in Bayern) nichts geändert: RE: Kryptische Gehaltsabrechnungen - ein bayerisches
Problem?

Schau dir die dort gepostete Abrechnung mal an und sag dann nochmal, ob jemand, der daraus
nicht schlau wird, tatsächlich unwillig oder zu doof ist...
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